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ONFO Coin Mitbegründer und Krypto-
Befürworter in Arkansas tot

aufgefunden: Bericht
John Forsyth, ein Notarzt aus Missouri, Krypto-Befürworter
und Mitbegründer des Krypto-Projekts Onfo (ONFO), wurde

kürzlich im Nordwesten von Arkansas tot aufgefunden,
nachdem er über eine Woche lang als vermisst gemeldet

worden war. Der 49-jährige Mann wurde zuletzt am 21. Mai
per SMS mit seiner Verlobten gehört. Die Behörden teilten
dem Bruder des Verstorbenen, Richard Forsyth, mit, dass

Johns Leiche am Dienstag gefunden worden sei. ONFO Coin
Mitschöpfer auf mysteriöse Weise tot aufgefunden Die
Forsyth-Brüder gründeten die ONFO coin Im Jahr 2020

können Benutzer mithilfe einer Strategie namens „Network
Mining“ Token verdienen und gleichzeitig andere auf die
Plattform verweisen. Forbes bezeichnete &amp;hellip;

John Forsyth, ein Notarzt aus Missouri, Krypto-Befürworter und
Mitbegründer des Krypto-Projekts Onfo (ONFO), wurde kürzlich
im Nordwesten von Arkansas tot aufgefunden, nachdem er über



eine Woche lang als vermisst gemeldet worden war.

Der 49-jährige Mann wurde zuletzt am 21. Mai per SMS mit
seiner Verlobten gehört. Die Behörden teilten dem Bruder des
Verstorbenen, Richard Forsyth, mit, dass Johns Leiche am
Dienstag gefunden worden sei.

ONFO Coin Mitschöpfer auf mysteriöse
Weise tot aufgefunden

Die Forsyth-Brüder gründeten die ONFO coin Im Jahr 2020
können Benutzer mithilfe einer Strategie namens „Network
Mining“ Token verdienen und gleichzeitig andere auf die
Plattform verweisen. Forbes bezeichnete John im selben Jahr,
kurz vor der dritten Bitcoin-Halbierung, als er Mathematik
studierte, als „Bitcoin-Millionär“.

Einem Bericht von The Associated Press zufolge teilte Richard
der Polizei mit, dass John vermisst wurde, nachdem er am 21.
Mai nicht zur Arbeit im Mercy Hospital in Cassville erschienen
war, was ihm unähnlich war. Der Arzt arbeitete seit etwa 15
Jahren im Krankenhaus und sein Bruder beschrieb ihn als
liebevollen Vater und Hausarzt.

„Wir haben am Mittwoch zu Abend gegessen, bevor er
verschwand, und wir haben drei Stunden lang gesessen und
geredet. Ich sagte ihm, dass dies das glücklichste sei, was ich
seit langem gesehen habe. Seine Scheidung wurde am 11. Mai
rechtskräftig, und ich denke, das gab ihm Energie für die
Zukunft. Er kümmerte sich wirklich um seine Patienten und er
liebte seine Kinder“, sagte Richard.

Keine Anzeichen von Foulspiel: Polizei

Am 30. Mai fanden die Missouri State Highway Patrol und
Strafverfolgungsbehörden, die nach John suchten, sein
schwarzes Infiniti-Auto unverschlossen und in einer abgelegenen



Gegend in der Nähe eines Wasserparks in Cassville geparkt, mit
seiner Brieftasche, zwei Telefonen, einem Laptop und anderen
Gegenständen darin.

Nachdem sie den Park im Umkreis von neun Meilen mit Hunden
und Drohnen durchsucht hatten, erhielten die Beamten einen
Anruf wegen einer Leiche in einem Wasserufer gegenüber dem
Gebiet Lost Bridge South. Schließlich wurde Johns Leiche mit
einer offensichtlichen Schusswunde gefunden.

„Es scheint kein Mensch zu sein, der mit einem Plan gegangen
ist. Im Moment haben wir wirklich keine Pausen in dem Fall. Ich
bin verwirrt und mache mir Sorgen. Und das gefällt mir
überhaupt nicht“, sagte Richard.

Während die Ermittlungen zu Johns mysteriösem Tod noch
andauern, gibt es nach Angaben der Polizei bisher keine
Anzeichen für ein Verbrechen.

Johns Tod erfolgt weniger als zwei Monate, nachdem Bob Lee,
Mitbegründer von Cash App, in San Francisco tödlich erstochen
wurde. Auch andere Krypto-Führungskräfte, darunter der
Mitbegründer der Amber Group, sind in den letzten sechs
Monaten auf mysteriöse Weise gestorben.

Details
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